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Versammlung dcr Ligu 0 rvcr-
ka »sc r. ?Am vorgestrigen Abende fand
einc Versammlung der Liguorverkäuser im
Allgemeinen statt, worunter wir eine An-
zahl hiesiger Engroshändler, Gast- und
Schcnkwirtbc bcmcrktcn. Die Bcthciligtcn
hattcn sich in Gidclmatt's Hotel in dcr
isouthstraßc vcrsammclt und wähltcn Hr».
Moritz zum Präsidenten; die
Herren EhaS. MeTonald, E. Jrons, G.
Nodel, B. Sbcrwood, I. Rnstcll, E. C.
Pcrry, M. HincS, W. Christmann, Thom.
Coathe zu Viccpräsidciilen und die Herren
Tewkcsbury u»d W. H. Hebde» zu Sckre-
tairc».

Nachdcm Herr G. dcn Sitz eingenommen,
erklärte er, dcr Zweck der gegenwärtigen
Zusammenkunft betreffe die zur Begegnung
des außerordentlichen von dcr diesjährigen

genehmigten Liccnzgefetzes zu
ergreifende» Maßregel» ; das Gesetz habe
viele schlechte Eigenschaften und keine ein-
zige gute uud diene nur zur Vermehrung
der Staatseinkünfte durch eine unmäßige
Tare auf einen Zweig des Handels. In
der Stadt befinde» sich 2,100 Liguorbäiid-
ler und während vor einigen Jahren die
Einnahmc von diesem Handelszweige nur
KL4,000 betrug, erreichte sie im letzlenJahre
H84.000 und dürste nach dcm Maßstabe dcr
ncucn Gewerbesteuer .H250.000 in diesem
Jahre erzielen. Dieses Lieenzgesetz wird
ohne Zweifel manche Liquorhändlerverhin-
dern, ibr Geschäft fortzusetzen und da sie
vor dcr Har d kcincn anderen Berns ergrei-
fen können, so würde ihnen und ihren An-
gehörigen dadurch großer Nachtheil erwach-
sen. Nachdem Herr Amey eine Reihe Be-
schlüsse vorgelesen hatte, welche hesprochcn
und angenommen wurden, vertagte sich die
Versammlung bis nächsten Mittwvch oder
Donnerstag.

Wer hat Recht Ter hiesige ?Elip-
per" nennt das ?schwarze Schaas" des Con-
greffes, O. B. Matteson, von New-Aork,
einen Tcmotrakcn, das ?Lonisvillc Jour-
nal", ein anderes Plug-Organ, retlamirt
ih» als ?Nepublitaner". Wer von den
beiden Toktvren hat Recht?

Wöchentliche St er he liste.
Im Laufe voriger Woche starben dabier
Ii»!, Personen, iiäinlich männliche nnd
50 weil'liche, einschließlich von 17 freie»
Farbigen und ü Sklaven. Die hauptsäch-
lichsten Sterbefälle sind 19 an der Auszeh-
rung, 8 an der Bräune, 4 an Krämpsen,
iL am Scbailachsicher, «! an Altersschwä-
che, 8 an den Blattern und 0 Kinder an
unbekannten Krankbeilcn. 10 hatten das
erste Lebensjahr noch nicht erreicht, »7 wa-
ren zwischen i und 10 Jahren alt, 18 zwi-
schen 10 u. "0 Jahren, L 4 zwischen l! 0 und
50 Jahre» alt und 11 hatten das 00. Le-
bensjahr überschritten.

Verschönerung des ?Madison-
Sguare." --Die von beiden Zweigen
des Stadtrathcs vor Kurzem genehmigte
Verschönerung des ?Madison Squares"
wurde in letzterZeit ausgeführt und ist nun
beinahe vollendet. Es wurden nahe a» 200
Bäume innerhalb des Gitters gepflanzt, der
Platz mit Wege» ausgelegt und die Ein-
zäunung repa'rirt. Bekanntlich liegt der
obige Platz zwischen Eager-, Caroline-,
Ehase- »nd Edenstraße aus einer nicht un-
beträchtlichen Anböhe, von wo aus der Be-
sucher eine herrliche Aussicht auf eine» gro-
ße» Theil der Stadt und deren nächste Um-
gebung genießt.

U nw i tltom m eneTäufch u n g.
Bei Gclcgcnbeit eines Balles wurde der
hübsche» Tochter eines geachteten hiesige»
Bürgers ei» schlanler, junger Mann von
etwas bräunlichem Teint vorgestellt, der
dnrch sein kavaliermäßiges Benehmen eine»
angenehmen Eindruck in dem Herzen des
jungen Mädchens zurückließ. Sie walztenzusammen und Haid waren sie in lebhafter
Unterhaltung hegrissen, während welcher
der junge Mann seiner Dame erzählte, er
sei der Sohn eines reichen Pflanzers von
Euba, feines Baterö Plantagen lägen bei
Matanzas, er habe den Winter hier zuge-
bracht und werde im nächste» Herbst »ach
dem sonnigen Süden zurückkehren. Der
Eubanese wußke sich bei dem jungen Mäd-
chen so einzuschmeicheln, daß sie ihm gern
erlaubte, sie in ihres Baters Wohnung zu
besuchen. Bald wnrde er diesem vorge-
stellt, erhielt nun Zutritt zu der Familic
u»d endlich sprach ma» von den Borberei-
tttiigcn zu der bevorstehenden Hochzeit des
juuge» Paares. Doch ?mit des «Geschickes
Mächte» ist kein ewiger Bund zu flechten",
denn eines Tages, als der zukünftige
Schwiegervater Geschäfte in Felle-Point
abzumachen hatte und in einer Barbier-
stube Platz genommen hatte, um sich das
Kinn glatt rasirc» zu lasse», crhlickte er zu
seinem Erstaunen den wohlhabenden En-
banesen mit einem Rasirmesser i» der Hand,
welches er eben aus einem Streichriemen
wetzte, um dem Bater seiner Angebetete»
den Bart abzunehmen. Der getäuschte
Mann sprang wüthend vom Stuhle auf,
ballte gegen de» Pfeudo-Pflaiizer feine bei-
den Fäuste und verließ eiligst die Barbier-
ttube. Seitdem hat der Eubanese seine
besuche bei dem Mädchen aus gute» Grün-
de» eingestellt.

Bertagnnsi des Stadkrakhes.
Beide jweige des Stadtrathes vertagten sich
gestern Abend bis zum nächste» Montage.

Ne n e A b sch ätzun g des Gru » d-
besitzes in der Stadt. Tcm
Stadtrathe liegt jetzt eine Verordnung im
Betreff der neuen Abschätzung aller lttrund-
stücke in der Stadt zur Berathung vor.
Die Verordnung bestimmt die Einthnluiig
der Stadt i» zeh» Distrikte und ernennt
drei Taratoren für jede» dieser Distrilt?
welche die (Grundstücke ahzuschätzen haben.

Diebstah l S k l ag e. Gestern wur-
de» Myers White und Mar» White auf die
Anklage arretirt, aus deinVaden der Firma
Fisher, Bovd Co. in West-Baltimore-

I straße eine Partie Waaren im Werthe von
Kgm» gestohlen zu haben. Tie Angeklag-
ten waren, wie sich bei'm Verhör vor Fric-
denönchrerShowacre ergab, unter dem Vor-
wände, mehrere Waaren besichtigen zu wöl-
ken, in den Vaden gekommen, schienen auch
Lust zum kaufen zu haben, besannen sich
indessen, nachdem sie die Waaren eine lange
Zeit gemustert batten, anders und ginge»
eiligst fort. Kaum waren sie aber einige
Häuser weit gegangen, als man bereits iin
Laden Waare» vermißte. Ma» begießer
dacht gegen das kauflustige Pärchen, ver-
folgte es und erreichte es am Bahnhofe in
Eamdenstrafie, wo es sofort verhaftet und
vor obenerwähnten Friedensrichter gehracht
wurde. Man fand später in dem Gasthause,
in welchem die Angeklagten kogirt hatte»,
ihre Koffer, welche eine» Theil der gestvh
lenen Waaren enthielten. Sie wurden bis
auf Weiteres in'S Gefängniß geschickt.

Tie Wassereonl Mission. In
der vorgestern abgehaltene» Versammlung
der Wassercommission wurden die Anerbie-
tuugen zur Eontraktübernabme für den
Van der Aquädukte ie. berathen, doch be-
schloß man das Resultat der Berathung
crst am folgenden Tage hekannt zu machen.
lie Hauptrölire» wcrde» jetzt unter Lei-
tung des Ingenieurs Guter durch die
ganze Stadt gelegt und zwar solle» in
diesem Ja Ine 20,000 Fuß Röbren
gebracht werden. Bei den nach den Höfen
nbrenden tleineren Röhren wird am Rand-

des Pflasters ein nur dem Waffen»-
lenieur zugänglicher Stopfer angebracht
Verden, damit, wenn ein Hauseigenthümer
>en Wasserzins nicht zahlt, das Waffer so-
ort abgesperrt werden kann.

TaS E 0 »zelt des ?Liederk ran-
z e s." Ter gestrige Abend war zur Aus-
führung ees seit langer Zeit mit dem
unermüdlichsten Fleiße von dem ?Lieder-
kränze" einstudirten, weltberühmten Ora
tvriiims ?das Weltgericht" vo» Schneider
gewählt worden. 'Tie Spannung, mit
welcher das Pul'lilum dem gestrigen Abende
entgegensah, wnrde vollkommen durch den
zahlreichen Besuch der ?New - Assenihlu
Rooms" gerechtfertigt. Wer das Werk
Schneider's kennt, weiß, welche schwere Ans-
gal'e sich der ?Liedertranz" gewählt balle
und wer gestern Abend das Conzert besuchte,
mnß uns heipflichtcn, daß dcr Vcrcin uiitcr
Mitwirkung dcr Jnstrnmcntalisten nnd un-
ter der Direktion des Hrn. Chs. Lcnschow
eine rühmlichc Rechtfcrtigung scincs Bc-
strchcns zur Förderung classischer denlscher

lieferte. Sehou unter dcr? ircktion
dcs Hrn. Wolsicsfcr kam vor Jahrcn dcr
crstc Theil des ,/.>>. eltgerichtS" zur Auffüh-
rung, aber erst dcm Bcicinc in feiner ge-
genwärtigen Organisation war es über-
lassen, das ganze Wert in seiner Vollstän-
digkeit zur Darstellung zu bringen. Wohl
läßt sich deshalh die Theilnahme crtlären,
mit welcher alle Freunde dcr Musik nach
den ?Asscmhly-Novms" ciltcn. Hcrrlich ge-
lang dem Vereine seine Ausgabe. Mit mei-
sterhafter Präcision wnrden die verschiede-
nen Solis, Triette und Ouartette gesun-
gen und Cbor und Orchester ließen, zieht
man die zur Disposition stehenden Kräfte
in Betracht, nichts zu wünschen übrig. Die
Chöre waren kräftig und schön und das
Orchester leistete Ausgezeichnetes. Alles
harmonirle vortrefflich und dcr ?Lieder-
kranz" hak sich mit Rubin bedeckt. Beson-
dere Anerkennung verdienen die Solisten
Fränl. B. und Fräul. H., sowie die HH.
K., W. und H., und "lnüt. tlwuich >ii>«
loast", Hr. Chs. Lcnschow, dcr Tircktor.

Wie wir vernehmen, ist es die Ahsicht
des Vereines, das Conzert zn wiederhole»,
welches gewiß Vielen eine willtommeiic
Nachricht sci» wird.

Thomas Waddy, welcher vor eini-
ge» Tagen dnrch den Hufschlag eines Pfer-
des in Torhacker's Stall am Kopfe ver-
wundet worden war, ging vorgestern mit
Tode ab.

Berf a mmlun g der Delegaten
des Vereinigten Fcucrdepar
temelit S. Tie Delegaten des hiesige»
FeuerdepartementS versammelte» sich vor-
gestern Abend in der alten Stadthalle, um
die Untersuchung der Klagen gegen die
?Franklin-Feuer-Eompagnie" fortzusetzen, j
doch wurde diefelbeivegen Abwesenheit wich-!
Tiger Zeugen bis zum nächsten Freitag ver !
schvheii. Die Delegaten sprachen, ehe sie
sich vertagten, ihre Zufriedenheit über die
vom Marschall Heering gefaßten Beschlüsse
hinsichtlich des Berhotes aiis, welches Mi»
dcrjäkrigc» »icht gestattet, mit den Spritzen
zu laufe». Tie 'Bemerkung des Delegaten
Starr, daß seiner Ansicht nach die meisten i
Krawalle und Collisioueu zwischen Feuer-
leuten durch minderjährige Burschen statt-!
sändeii, verdient volle Anerlenunng. !

Weiter e Unte rsuchun g. Ge I
stcrn Morgen fand ein weiteres Verhör des!
wegen Angriffs anf den Stencrmann L.
Davis voni Schiff ?Ann E. Hooper" arre- j
tirten Matrosen W. Sntton statt, in Folge
dessen Letzterer gegen Bürgschaft für sein
Erscheinen vor dem Ver. St. Bezirksgericht
freigelassen wurde.

Die Untersn ch un g über diea n- j
gebliche Ermordnng des Benj.
I on eS wurde gestern Nach»!iltag fort-
gesetzt, doch enthüllte sie nichts Wesentli.ches, was Licht in die Affaire bringen
könnte. Nachdem mehrere Mengen vernom-
men worden, vertagte sich die Jury bis heute
Nachmittag um ü Uhr.

Feuer. Zwischen 12 und 1 Uhr am
gestrigen Morgen hrach in einem in Good-
inan's-Alley, zwischen Hamdiirg- niidHen-
ricttastraßc, welches Hr.
David Lehr eignete, Feuer ans. Die rasch !
herbeieilenden Feuerleute bcsckränltell die
Flammen auf das Haus, lonnten aber trotz
aller Anstrengungen dieses nicht vor gäuz !
licher Zerstörung schützen. Der Bei tust be !
trägt ungesähr und ist durch Versiehe !
iung in der ?Firemen's Jiisurancc-Eomp."
gedeckt. Man vermuthet, daß der Brand
von Bösewichten veranlaßt wurde.

Ter Lärm zwischen 2 und n Uhr ge-
stern Morgens rührte von dem Brande eines
unbewohnten Hauses in Park-, nahe Fa-
uettestraße, her. Die Feuerleute eilten her-
bei und löschten die Flammen, ehe sie he-
deutenden Schaden angerichtet hatten.

Der Feuer lärm um 7j Uhr gestern
Morgen war falsch.

Schwerer Unfall. Ein Zucht-
haussträfling, Namens W. Adams <ei»
Farbiger), kam, als er vom Esse» i» die
Werkstätte zurückkehrte, wo die Eimer ie.

aus Cedernholz fabrizirt werde», einer in,
Bewegung befindlichen Zirkclsägc zu nahe,
und ward erheblich am Arme verletzt. Dr.
Ehs. Frick verband den Verwundeten.

U n fall. Ein bei dem in Charles
straße wohnenden Hrn. Rober Miller sich
aushaltendes junges Mädchen, Namens
Catharine RiggS, erlitt am Montag Abend
durch das Umsallen einer mit Caiiiphine-
Ocl gefüllte» brennenden Lampe, welche auf
einem Tische im Eßzimmer stand und durch
den Fall erplodirte, bedeutende Braiidwun
den. Die Söhne des Hauscigcntbümcrs
löschten augenblicklich die lodernden Flam-
men und verhüteten dadurch größeres U»
glück.

Traurig. Peter Coiiolln, welcher
unter Verwaltung des Mavors HollinS
Eonstabkcr war, sprang am Sonntag
Abend in einem Ansallc von Sänferwabn
sin» aus einem Fenster feiner Wobiiling
am Fischmartte, ward aber ergriffe» nnd i
in's Stationshans des mittlere'» Distriktes !
gebracht, von wo man ibn, nachdem er sich .
erholt hatte, am nächsten Morgen entließ. !
Ta er his jetzt nicht z» seiner Familic zu - >
rücklehrtc, so befürchtet man, daß er aus
Scham über seinen Zustaiw Selbstmord -
beging.

E r trunkc ».?Am verwiclienci! Sonn
tag ertrank ein Mann, Namens W.
Mcade, im Herring Run. Ma» hatte ilni
bei'in dische» beschastigt gesehen »iidglauht,
daß er das Gleichgewicht verlor und bei'm
Hinabrollen in das Wasser sich dergestalt
verletzte, dasi er sich nicht bewege» tonnte
und i» Folge dessen ertrank. Seine Leiche
wurde balv aufgefunden und alle Versuche
zu seiner Wiederbelebung erwiesen sich als
fruchtlos.
4 R üge. Man berichtet uns, daß vor-
gestern Abend ein Omiiibuekutscher, wel-
che»! ei» Herr bei'm Aussteige» aus dem
Wagen an der Ecke von Gay- Valtimo.
Str. einen Vicrteldollar zahlte, das Wech-
selgeld zurückzugeben sich weigerte und nur
durch die Einmischung eines Tritten und
»ach vielfache» Drohungen dazu bewogen
werde» konnte. Eine derartige Gelderpres-
sung verdient ernstliche Rüge und wirb,
wenn sie öfters vorkömmt, die Omnibils
linic bei'm Publikum i» Mißkredit brin-
ge».

Mißglückter Straßenraub.
Vor einigen Abende» wnrde Herr Jer. B.

in West Baltimorestrafie vo» einem
Vagabonde» überfalle», welcher ihn zu gar
rotiren suchte, während ein Helfershelfer
die Taschen visitiren wollte. Doch die
Schlingel hatten ihre Rechnung ohne den
Wirth gemacht, denn Herr G. versetzte dem
einen Gauner ein Paar derbe Ohrfeigen,
daß er lant henlend in die Gosse stürzte und
der Andere fand sich bald genöthigt, sei»
Heil in schleunigster Flucht zu suchen.

! Einbr u ch. ?Am Sonntag Abend j
drangen l iebe in die in dcr Eulawstraße
belegene Wobnuug dcS Hcrrn Wcstvclt,
währcnd dcr Ahwesenheit der Familie, und !
stahlen Schmucksache» im Werlbe von H l00, j

Kleidungsstücke:e.
Am vorletzte» Abend brachen Ticbe

in die in Wcst-Fayette-, nabe Pearlstr., !
belegene Wohnung des Hrn. E. I. Heath j
»nd stahlen mehrereKleionngsstülie »nd ei-

' iien scideneli Regenschirm, looralls sie sich i
! enlsernten. -Zwei anstoßende Wohnungen
wurde» ebensails erbrochen, doch haben wir >
nicht ersahre», ob die liebe etwas stable». j

Autlage wege» Schwindelei. !
Thomas Frist wurde vorgestcrn von dcm

! Polizcibeamtcn Start aus die Anklage ar-!
retirt, eine Partie Waaren vo» W. A. !

' Wvsoiig uiiter falschen Vorspiegelungen ee- l
. langt zn baben. Ter Kläger gab 'an, er j

l sei dcm Arrcstantcn cinigc Schritte vo» !
seinem Laden begegnet und Jener habe ibn
gefragt, nnter welchenßedingnnge» erWaa -!
Ren vo» ibm kaufe» könne. Herr W. ant-
wortete ihm, er könne uulerkeine» »mstäii-
de» Waare» bekommen »nd entfernte sich. !
Taraus schien Frist gewartet zn haben, be-!
gab sieh sofort in den Laden nnd erhielt,
unter dem Vorwaiide, daß W. es ihm ge-
stattet hahe, die gewünschte» Artitel von
W'S. Bruder. Er ließ die Waare» zusam !meilpackei! iind ttahl» sie dann mit sich. So -
bald Herr Wosong dies ersubr, ließ er de» i
Käufer durch obige» Beamte» aiiffuchc» >
u»d scst»ch»ic». Fiicdcnsrichtcr MeKin-!
lcn ließ ihn his aus weiteres Berbör ein- !
sperren.

In Folge des gestern stattgehabten wei-
teren Berhöres vor Friedensrichter Mc- j
Kinlev wurtc dcr Angctlagtc gegen Bürg-!
scbast sür sein Erscheine» vor Glicht elir-
lassen.

<?ienstag, ll!.April.>E r ster Zlvei g.
Hr. MeEanaS üherreichte eine» Beschluß
zur Anweisung von H205 hehuss Repara-
tur der Baute, Sitze, Einzäunnng n. s. w.
im ?Union-Sgnare"; überwiesen. Ter
zweite iibersandte mehreie Verord-
nnngcn, loclcbe von demselben passirt wor-
den waieil. Nach Erledigung einiger nn-
wichtiger vertagte sich der M'eig
bis nächsten Montag.

Zweiter .jweig. Herr Tiliim?
überreichte eine von mehrere» Personen un-
terzeichnete Petition, ein Werst in Light-
straße anlegen zu dürfen, ward dem betref-
fenden Comite überwiese». Herr Sulli-
van überreichte eine vo» mehreren Personen
unterzeichnete Petition im Betreff der Rei-
nigung der Jones' Fälle; ward überwie-
sen. Eine Petition um der

A> ev, von Eagerstraße nördlich,ward
ebenfalls dem betreffenden Comite überwie-
sen. Tcr erste.iwcig übersandte die mit meh-
rere» Amendements versehene icvidirtcBer -

ordnuug.Nr. !l>, ward his aufWcitcrcS aus
de» Tisch gelegt. Ter Beschluß des erstcn
Zweiges, das Eonto für Reinignng des
Patapseo abzuschließen und den snr diesen
.jweek angesetzten Betrag unter die Ausga-

ben für allgemeine Zwecke zu fetzen, ward
debakkirt und angenommen. Ter erste
Zweig übersandte mehrere revidirte Ver-
ordnungen mit der Beinei kling ?genehmigt"
zurück. Tic Verordnung, hetreffend das
hiesige Polizciwesen, kam mil mehreren
Ameiidemenls versehen, znrück nnd loard
aus den Tisch gelegt. Ter Beschluß hin-
sichtlich der Abänderung des Niveau'S der
Republicaiistrastc bei'm Durchschneiden der
Saratogastraße, ward anfgcruscn und ge-
nehmigt.? In Uebereinstimmung mit dem
ttlesuche des ersten .Zweiges crnaiinle der
Präsident drci Mitglieder dieses -iweigeS,
um sich mit einem Comite des erstcn .Zwei-ges ül'er dcn Bcschluß bczüglich dcS ?Honse
os Resuge" zu berathen. Nach Erledi-
gnng mehrerer unwesenllicher be-
antragte Herr Bierbower die aberinalige
Berathung der Verordnung über die Licen
zcn sür Theater Borstellniige», Eonzerte,
Bereiter u., welches genehmigt wurde.
Tarauf offerirte er »lebrere Amendemeuts,
welche angcnvnimen wurde». Das Eo-
»>ite, welche»! die abermalige Berathung
über die zur Luarautaiue-Eonvention an
zuweisenden übertragen worden,
reichte seinen Bericht ei». Herr Hintze
widersetzte sich dem Bvrlesen, da er noch
»icht de» MinoritätS>-Bcricht ei»gereicht
habe. Der Bericht ward dann zurückge-
legt. Auf Antrag Hrn. Kelso's wurden
ttln» Eeemplare der Berhandluuge» voni
Montage iwelcbe die s'iste der Tarzahler,
die über Werth a» tt>ru»deige»
tliu»i hesitzeu, enthalte») zum Truck beor-
dert. Daraus vertagte sich der Zweig bis
zum Montage.

E o m nio » P l e a s - erich t. In
der gestrige» Litzuiig ward der Prozeß W.
Orlwi»e'S gege» den Mavor n. den Stadt-
rath von Baltimore zu Mnstc» des Klä-
gers entschieden.

Patrick gegen W. Hopkins uud
Andere; Klage auf Entschädigung hei'm
Niederreiße» eines Hauses; wurde nicht be-
endigt.

Ver. St. Är e isg eri ch t. <Por
Richter ln der gestrigen Sitzung
wurde der Prozeß W. V. McAfee ». W. H.
Rüssels gegen W. D. Erouiwell Eo., ive-
gc» E»tschädiguttg für ei»e von Rew-Aork
hierher verschiffte Partie Soda dahin be-
endigt, daß die Juru dem Kläger einen
Schadenersatz von .H«i7s> zusprach.

Der Prozeß I.V. Hargrove'S gegen R.
Frauee wu>de sistirt.

Sodann bega»» der Prozeß R. E. Hall's
gegen Phil. F. Thomas, ehemalige» ,;oll-
amts-Evllektvr. Die Jury erkannte dem
Kläger Kt!'>N.lo Entschädigung zu. Aus
de» 'Vcrbaudluugcn erhellt/dasi das Modell
eines KirchcnfensterS, wie dieselbe» i» de»
Kirchen am Rhein zu finden sind, von Eu-
ropa importirt wurde, als PH. Thomas
ZvllamiS - Eollcktor wär. Dieses eine
Glasmalerei enthaltende Fenster sollte zum
Andenke» eines verstorbenen Mitgliedes der
St. Jobn's Kapelle in dieser angebracht
werden und der Eollektor hatte dasür Ein-
gaugszoll berechnet, da er das Fenster für
eine» nützlichen ttlegcnstaiid hielt. Herr
Hall, der Rettor der Gcnlcinde, hatte die
Steuer unter Protest bezahlt und »lachte
nun die Klage ans Entschädigung aiihän
gig, indem er behauptete, das Fenster sei
nur ein Knnstgcgenstand. Diese Ansicht
bestätigte das Gericht und demgemäß sällte
die'.Jury obiges Verditt zu
Klägers. -
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Heute, den I«. April 1818:

?Muckehold."
Loiiisc »iid Gisa Verger.

Ein Prophet,
Iol,a»»eS Leiden und Freuden.

> Drei Wünsch»', otor Dli- schviic
Ntiiiiii. .

Beräudei te Preise der Plätze:

Niilirll'llCt>»/,l'>l
ictk»

Moilltisi, Mittwvch »iid Soiiiialicild,
unter Tircttiv» des Hrn. Abrend,

Lent b e ch e r' sch e n S a l o n,

Mnrshalt sWK llirdcrla.qe
Aancv- ». MaKqlicradcil-Anzilqeii

jetzt offe u!

dttsii?cna!l ""^/cnhcii^Mn'rsl^
Fancy-Costunier, Nr. ü, Vowstr.,

B» ltii» o > Md.

>» i«ad,lil' >c. tc»

Ivlin MriNroch,
<Ma> > > ,1)

Astrolonir.

Dr. S. A» » leb » rg.

(Mri>7,lMt> Wasl'injUonslraßk.

punitlich besorgt. Prei-

H^surHmlsc^hai^^
Burn»KSlo»i>.

IlllllllMill,»!,7>.
Washington, T. E.

A. MI,»»»»!,

Manufaktur- und Mvdc-Waarcu,

PiilMchcr-Arliktl

z T.

Weiße Weine

Rothe Weine

15>» ," <St. J»ür»> «5W
"

R bein-Weine.

»II I To«, pcr ?<>,iic.'?. ....L»MrrrTii>>tiid.

t.^iIUI,u I>II>?> Ulri>u> a»

l>> > Ai>cnu>v Nr. I

D. Darraiigh,
Rr.l«. Valtim«r». Md..

Lrliiiiu,»^,

u^l>'i«>l»»>e^nick,cch,i»i«i.,.
Ulsth»li»jj!i- Vcrlkiidrru»g.

Nr. l!7, Hanoveistr., iHaiiover-Ai'artt.j

Au die !!!

«SÄaS

»» die

Stikscl- und «sS-s Schul,mnchrr
V a l t > i» o r c.

A» dir !.'!

d»r>; mache ttk ri» ergtd» nsle Anzeig>'> taß ich in

scht'r t>linrlcS Friese,
Nr. 17!», älellsnasir,

Leder! Leder!!
Schuh- und Sticftlmachcr

l d N

> Nr, I I!!, N <> » » r,

Leder ! Leder!! Leder!!!
Billig fü a a r e l d.

do,,, u. s. w>, u. s. w.
Ma» nard Rose.

Nr. -!>!. --

Alte iinpvrtirte Tveineii Liquors,
Madeira, Lissabon, Port,

I Malaga dgl.^

R r, lIN. .>! Ort- IN >i » n'r a p

laUnn lU),

Banhol; ! Vauholz!
500,00« Fuß Bauholz, uud
700,000 Schindeln und Latten zu ver-

kaufcn.

i». ot<r

Villiqer Laden

Lorenz D. D i e tz,

Fancy-Waarcii: ff

Vo /cn D. D > o I
Nr. > », Ballimorc. !

knüllt'»«».
Saiu'l H. l»iover, Aull.,

»>ir. Ailliinoiistr.
wertbvolle Wohnhäuser in der Mc

Kimstraße, zwischen Madiso» und Eager
straße, zum Aultious°Be>kaus.

!ie zwei Gruudstü.le ilebst den
kciten

Saiu'l S. Soper di o.

n>>ll»dbesitz in Camden gege»über
dem u>»> Ailklions Berkauf.

>-saitt'l ><, <<iover, Aukt.,

Echöiies ü-stöckiges Wohnhaus in Lom-
bardsuaße, zwischen Llovd' und Eaualslr.,
zum Aulliou? Beitans.

das nebst de» Improvements

Saiu'l . G»>ver, Aull.
WA X. - > 't'allliii.

tbveller<^'i»ndbcjitz anPennsnlvania
Avenue nild a» -livisionslraße, zum Aul-
tion.' Vell.inie.

an ?ivisionstraße.

Tas>ian!e nebst «^ebäulichkeitcn

Saiu'l Aukt.
Ar. X I. P>illlmrrkNr.»r.

werthvoller Laden »nd Wohnhaus
an de, Nord-Lst Eile von Ebew u. Eden-
straße znm Aullions Berlause.

Ias ganze «unindstück liebst iten

Zvni. .Hamilton, Aukt.
H Möheln, Modewaare»,

v übren u»d Juwelen zum Auttions-

Perkauf.
> liili.Miilwv.l' tc» >i Aprils Por,Niiiag<' I» »!r.

>!<' ,1

vV u»»l,

Rljl'dts'
S n pe r - Phos plior saurer Kalk,

Tt'llM' HiWll^l,

Preis für Ue Tonne vcn Pfd.
Vledrettf: B. M. Rdodrs Co..

(M» UI !Mtc) IN. Wcü Pr.Utstrase.

desGe
. iM schlc>l,ts Umganges,^

u/' ! '' " > l vv.' !

>)lllnv>». <Mij.!>,>^Vl».».W>

<>I»l!»c»>l'».
Saiil l tHvvcr, Autt.

> an der Saratogastraße,
! sowie an der Leittonstraße zum Verkaufe

durch Auktion !

l I-I^«»rll.^i-.»!iiiiia.'»
r as ganze nebst ">>b>i»lul'li>ien

"Leinon !

»e»i-.! m r»

Sain t Ankt.
r!) Werlbvolle äreilehn's Baustelle an

Chesterstr., nahe (»oughstr., Fells-

Sain'l H. wover, Aukt.

Werlbvoller Freilehns u. Pacht
besitz au Easte,» Avenue, ebelnals Willst..,
Uli» Auttioiis Verlause.

Eigeiltbum.

. .».l>ÜoMiichl.^'l^.l.r.^^^^

riM Saiu'l >H. l»w!'rr, Aukt.

Sehr wcrtlwolles Wol'nhans an Ost-
Favettestraßeferner Varui und Wohn-
Haus au der Ecke von Mittle Paca und
Perrvstraße, znm Aliltion^-Verlanse.

Lade» u»d Wohnhaus au der Ecke
Liltle Paea- nno Perivstiaße.

ze stuck neb st «cbäuli^

I"'' I
. .hosfinanS «0., Aukt.

Teppich v e r t a u f.

UM Stück feine wollene, sigurirte, i»it
Wolle gefüllte uud ertia super wol-
kette uttd gewillte Jngrain Teppiche.

Ebenso:
5» «. t und t lDoi« b l »' oo l tl ha t n und

ü » rne i.
Eitra schwere Rag- und List Teppiche.

Hosfman» d! Ankt.
A Nr Nort i!l>lrle»i!ral>c.

BckillllltlNilchllNst. - »

M Hoftinaii» di («0., Aukt.

K a t a l o g s V c r kau f.^

'tUtt Paauete uud Partbieen frischer, neu-
modischer auswartigcr uud einheimi-
scher Ellcuwaarcn, bestehend in einer

v^zugluhl^

und R

Schwarzes Sammelband u. TriiuniingS.

Hvlfmaki s So
1^!?"1I

Zum Verkauf.

(>?>)> Älockcr t N orrt «.


